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Haustür im Hummelsbütteler Kirchenweg 4 
 

Der Evangelist Lukas  mit dem  „Stier-Symbol“ 
 
In der Überlieferung wurden den vier Evangelisten Matthäus, Markus, Lukas und 
Johannes Symbole zugeordnet. Bezug nehmend  auf die Offenbarung Kap. 4, 6-7. 

 

KINDER- 

BIBEL- 

TAGE 

     6. - 9. 

      +11. 

     März 

Foto: Nolte 



    2                                                                                            Uhr            Se ite  
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde St. Lukas, 22335 Hamburg - Fuhlsbüttel 
Hummelsbütteler Kirchenweg 3, Tel. 59 64 00   Fax 5 9 08 89 

SPENDENKONTO:  ST. LUKAS  1215 124 296  HASPA / BLZ 200 505 50 
 

Internet:   www.st-lukas-online.de    (webmaster: Nolte / Wachsmann)   

mittwochs: Jugendtreff                                                                                                        18.30                   11 

mittwochs:       Politisches Mittagsgebet                                                                            12.00                     8 
 

 1. + 2.2.           Anmeldung Konfirmandenzeit  20 12 / 2013                                             18.00                     5            
 5.  2.                 NEU  parallel zum Gottesdie nst: KINDERKIRCHE                                  11.00                   16 
 8.  2.                 FORUM: Die Rolle der Religi onen in afrik. Gesellschaft                        20.00                     5 
10. 2.                 „Senioren in Tansania“                                                                              16.00                     5 
10. 2.                 Info-Abend Reise nach Israel                                                                     19.30                     9 
13.-15.2.           Bibeltage  zum Lukas-Jahr - „Lukas - Diener des Wortes“                        20.00                     9            
19. 2.                 „Stiller Gottesdienst“                                                                                 11.00     (11)   15 
24. 2.                 Jugendgottesdienst F.R.O.G.                                                                    19.30                   11 
25. 2.                 Hausmusik-Nachmittag                                                                              16.00                     4 
29. 2.                 „Der geschenkte Tag“  Überra schungsmenue                                        19.30                     4 
  2. 3.                 Weltgebetstag in Eirene                                                                             17.00                     8 
6. - 9. (+ 11.3.)  Kinder-Bibel-Tage                                                                                       9-14.00                16          
23. 3.                 Mini-gute-Nacht-Kirche                                                                              18.00                   16 
29. 3.                 Gemeindeversammlung mit Beri cht „Tansania“                                     20.00                     9          
3.-10.5.             Seniorenreise Heiligengrabe                                                                                                   8 
 
27. 5.                 Gründungsfest Nordkirche in Ratzeburg                                                 10.00                   13 
 
  1. 7.                 Goldene Konfirmation                                                                                11.00                     5 
23.6.-7.7.          Jugendreise nach Schweden                                                                                                11 
 
 

 

Verantwortlich: Petra Roedenbeck-Wachsmann für den Kirchenvorstand;  
Redaktion:        Heiner Grünberg (Anzeigen), Friedhelm Nolte, Petra Roedenbeck-Wachsmann,  
                           Rita Ruhe, Friedrich Stuhr    
Auflage:  6500 Madonnas Druckservice;   Redaktionsschluss (Apr.-Mai):  6.3., Zusammenlegen:   27.3.2012 

 

Herausgeber des Gemeindebriefes:        
�  zeichen setzen   St. Lukas e.V.        Spendenkonto: 833 56 
Evang. Darlehns-Genossenschaft    EDG-Kiel   BLZ 210 602 37 
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Liebe Fuhlsbüttler,  
 

       liebe Fuhlsbüttlerinnen, 
 
das neue Jahr startet mit einer Reihe 
von Nachrichten, die uns beunruhi-
gen. Eine Symbolkraft geht dabei von 
der „Costa Concordia“ aus. Mit mehr 
als 4200 Passagieren am Bord ken-
terte das Kreuzfahrtschiff am 13. Ja-
nuar vor der toskanischen Küste. Die 
Welt ist auf einem Schlingerkurs, dar-
auf jedenfalls scheinen uns alle Zei-
chen der Zeit hinzuweisen.  
 
Ein Schiff, das auf einen Hafen zu-
steuert, und trotz Wellen und Unge-
witter sicher ins Ziel kommt, ist uns 
dagegen ein Bild für Geborgenheit 
und Zuflucht. Es ist auch ein Bild für 
das Leben selbst: für den Aufbruch, 
die Reise und die Ankunft.  
In der Kirche ist das Schiff ein sehr 
altes Symbol. Gemeinsam sind die 
Glaubenden im Meer der Zeit unter-
wegs. Und dieses Bild ist durchaus 
zwiespältig, denn das „Meer der Zeit“ 
wird wie die „Urflut“ der Hebräischen 
Bibel als Bedrohung gesehen. Hier-
gegen müsse sich der Christ wapp-
nen und abschotten, sagt uns das 
Bild vom sicheren Schiff.  
 
Das Schiff steht in der Kirche aber 
auch für Maria. Sie trägt in ihrem Leib 
den Jesus in die Zeit, der die Welt er-
löst. Hiervon singt das alte Lied der 
Adventstradition: „Es kommt ein 
Schiff geladen“, das in den Wirren 
des Dreißigjährigen Krieges ent-

stand. In diesem alten Lied von der 
Menschwerdung Gottes liegt der 
Schwerpunkt nicht darauf, dass das 
Schiff die Reisenden abschottet ge-
gen „das Meer der Zeit“. Sein Brenn-
punkt liegt vielmehr in einem Gott, 
der sich auf das Risiko des Lebens in 
der Zeit einlässt:  
„der Anker haft auf Erden, da ist das 
Schiff an Land, das Wort will Fleisch 
uns werden, der Sohn ist uns  
gesandt“-  und:  
„zu Bethlehem geboren, im Stall ein 
Kindelein, gibt sich für uns verloren, 
gelobet muss es sein.“  
Es ist der nicht-gewaltsame und 
nicht-absolute Gott, der hier besun-
gen wird. Es ist Gott, der in der 
Schwäche zur Welt kommt.  
 
„Lass dir an meiner Gnade genügen, 
denn meine Kraft ist in den Schwa-
chen mächtig“ oder in anderer Über-
setzung „denn meine Kraft vollendet 
sich in der Schwäche.“ lautet die 
Jahreslosung für 2012. Es geht dabei 
nicht um Schutz und Trutz und Ab-
schottung gegen die Welt. Nein, Gott 
lässt sich ein auf die Welt gerade 
auch in ihrem Scheitern und Schlin-
gern, in ihrer Unsicherheit und ihrem 
Fragen. Gott lässt sich ein auf uns. 

Ihre Petra Roedenbeck-Wachsmann 
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Sonnabend, 25. Februar 2012 um 16 Uhr im Gemeindesa al  
mit anschließender Kuchenschlacht (bitte etwas dazu mitbringen) 

 

Wer Lust hat etwas vorzuspielen, ist herzlich eingeladen - 
auf dem Klavier, der Blockflöte, dem Akkordeon, der Geige usw. 
Auch Sänger sind herzlich willkommen. 
Hauptsache: Laie! Musikverliebt! Nicht zuuu perfekt! 

Das Alter spielt überhaupt keine Rolle. 
         Bitte wegen des Programms anmelden bei Bas tiane Becker-Foß: 643 38 28  

Aus: Internet 

------- KINDERCHOR ------ Sänger und Sängerinnen ge sucht ——  
 

Liebe Kinder,  
habt ihr Lust zu singen und seid mindestens 6 Jahre alt? Dann seid ihr im KINDER-
CHOR richtig. Wir proben für ein neues Singspiel, das im Herbst aufgeführt werden 
soll. 
Es heißt "3 Kater in Paris" und enthält neben vielen fetzigen Liedern auch ein biss-
chen Pariskultur. Es wird szenisch aufgeführt, also mit Theater und Kostümen. Wir 
proben dienstags von 15.15 - 16.10 Uhr im Gemeindesaal St. Lukas, Hummels-
bütteler Kirchenweg 3. Beitrag: 15.- im Monat.  
 

Info und Anmeldung: Bastiane Becker-Foß, 643 38 28 
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Anmeldung zur Konfirmandenzeit 2012—2013  

 

Die Konfirmandenzeit in St. Lukas dauert ein Jahr. Wir beginnen im Juni 
mit unseren wöchentlichen Treffen. Zur Konfirmandenzeit gehören 
außerdem Konfirmandentage (Termine nach Absprache) und die 
Jugendreise in den Sommerferien - siehe Seite 11. (Näheres dazu bei der 
Anmeldung). 
Anmeldung für Jugendliche ab 13 Jahren, möglichst in Begleitung der 
Eltern, am            1. und 2. Februar von 18—19.30 Uhr  
im Gemeindehaus, Hummelsbütteler Kirchenweg 3, bei Pastor Nolte.       
Bitte mitbringen: Geburtsurkunde und, soweit vorhanden, Taufschein oder  
Kirchenausweis. 

EINLADUNG 
zur Goldenen Konfirmation in St. Lukas am 1. Juli 2012 

Die Goldene Konfirmation ist  ein Fest der dankbaren Rückschau und der 
Begegnung. Im Mittelpunkt der Feier steht der Festgottesdienst. Ein 
gemeinsames Essen, eine Begegnung mit Fuhlsbüttel damals und heute und viel 
Zeit zum Wiedersehen und Sprechen sind von der Gemeinde geplant. 
Alle Damen und Herren, die in den Jahren 1959 und 1960 in St. Lukas oder 
anderswo konfirmiert worden sind und noch keine Goldene Konfirmation gefeiert 
haben, sind zu diesem Fest herzlich eingeladen.  
Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro (Tel. 59 64 00). Sie bekommen dann die 
Anmeldeunterlagen zugeschickt.                                      Pastor Friedhelm Nolte  
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Im Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde St. Lukas werden regelmäßig die Taufen, Konfirmationen,  
kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen vo n Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder,  
die mit der Veröffentlichung ihrer Namen nicht einv erstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem  
Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. D ie Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionssc hluss 
vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Wi derspruchs nicht garantiert werden kann.  
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Baum des Lebens  
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Hinter all diesen „Logos“ stehen Men-
schen. Menschen, die sich um, in und für 
unsere Gemeinde St. Lukas engagieren. 
In unseren Vereinen und in unserer Stif-
tung bringen sie sich ein, planen, den-
ken, organisieren, richten Feste und 
Märkte aus (Förderverein Kindergarten) 
ermöglichen missionarische und Öffent-
lichkeitsarbeit (+zeichen setzen), finan-
zieren die Arbeit mit Kindern- und Ju-
gendlichen mit (St. Lukas Stiftung), stüt-
zen die Arbeit mit Straßenkindern in Bra-
silien (Arvore dá vida), fördern die Musik 
in Gottesdienst und Kirche (Musik-
förderverein) oder schenken Zeit und 
Kaffee ein (Café Kirchenbank). 

Stellvertretend für sie alle, die als Weih-
nachtsbaumverkäufer/in, Stifterin und 
Spender, Kuchenbäcker und Marktaus-
richterin, Serviererin und Gastwirt unter-
wegs sind, sei einmal den Vorständen 
gedankt, die die Vereine und die Stiftung 
für St. Lukas zusammenhüten: 
Es sind dies im  einzelnen: Heiner Grün-
berg, Petra Roedenbeck-Wachsmann im 
Verein Arvore (6650 € für Brasilien) und 
im Café Kirchenbank (6x wöchentlich ge-
öffnet , 12 Mitarbeitende, Ø 16 Gäste pro 
Tag).  
Ulrike Arlart, Dr. Jan Förster, Thomas 

Hesele, Christina Thiede im Kindergar-
ten-Förderverein (€ 6500 für den Kin-
dergarten).  
Jutta March, Elisabeth Peukert, Anne-
rose Nolte  im Verein zur Förderung der 
Kirchenmusik (€ 7000 für Konzerte).  
Petra Roedenbeck-Wachsmann, Rita 
Ruhe, Antje Studemund, Dr. Anette 
Wenckstern, imk Verein + zeichen set-
zen (€ 6000 für den Gemeindebrief und 
Öffentlichkeitsarbeit).  
Georg Roeder, Petra Roedenbeck-
Wachsmann, Antje Studemund in der 
St. Lukas Stiftung (€ 3600 für Kinder 
und Jugend). 
Ohne seine Vereine und seine Stiftung 
wäre St. Lukas nur halb so lebendig 
und nicht allein überlebensfähig.  
Ein ganz herzliches Dankeschön geht 
an alle, die die Arbeit verantworten, die 
kreativ gestalten, die Ladentüren geöff-
net halten, die Bäume zusägen, aber 
auch an die, die ihr Geld verschenken: 
es ist gut angelegt.  
Wir bitten Sie:  
bleiben Sie dran, haben Sie weiter Ihre 
Gemeinde im Blick, helfen Sie mit  
„Herzen, Mund“ und freigiebigen  
„Händen“. 

Ihr Pastor  Friedhelm Nolte 
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In Verkündigung und Bekenntnis  nä-
hern sich die Feiernden nun einem  
Brennpunkt im Gottesdienst. Dem Pas-
tor/der Pastorin stehen dabei neben der 
Kirchenmusikerin Lektoren  zur Seite. 
Im Gottesdienst inszeniert sich das Hei-
lige selbst. Durch die Einbeziehung 
mehrerer verschafft sich der Geist viel-
fältig Raum. 
In St. Lukas gibt es in der Regel zwei 
Lesungen . Das gelesene biblische 
Wort erschließt sich jedes Mal neu. So 
kann es passieren, dass ich ein schon 
x-mal gelesenen Abschnitt heute ganz 
neu höre. Das Geheimnis des sonntäg-
lichen Gottesdienstbesuches liegt ge-
nau darin, alles zu erwarten. Wann und 
wie das Wort den einzelnen Menschen 
im Singen, Beten oder Hören existen-
ziell oder tief berührt, ist nicht  
„machbar“ und ganz und gar unverfüg-
bar. Dabei muss es nicht immer um 
ein „Verstehst du auch, was du liest 
(hörst)“Apg 8,30 gehen, vielmehr können 
die alten Worte und Bilder tiefere 
Schichten in mir anrühren. Hier und 
nicht erst in der Predigt ist der Ort, wo 
Gottes Wort im eigentlichen Sinn ge-
schieht. 
Die Auswahl der Lesungen folgt in der 
lutherischen Kirche i.d.R. einer Lese-
ordnung, die Abschnitte (Perikopen) aus 
dem AltenTestament  und aus den E-
pisteln  (Briefe des Paulus oder ande-
rer) des Neuen Testaments einer Evan-
gelium slesung zuordnen. Die Lesun-
gen sind durch das Kirchenjahr  ge-
prägt und thematisch ausgerichtet.  Im 
Rhythmus von 6 Jahren wiederholt sich 
die Lesereihe. Ausnahmen bestätigen 
die Regel: Themengottesdienste  oder 
einzelne Gottesdienstreihen können 
den vorgeschlagenen Rhythmus unter-
brechen oder ergänzen. Die St. Lukas-

Gemeinde widmet sich in diesem Jahr 
dem Evangelisten Lukas und seinem  
Evangelium. 
Das gesungene Halleluja  (preiset Gott) 
verbindet die erste Lesung mit der Le-
sung des Evangeliums. 
Die Gemeinde antwortet auf das Evan-
gelium mit dem Glaubensbekenntnis . 
Es ist im Grunde ein entfaltetes „Amen“. 
(Hin und wieder folgt das Glaubensbe-
kenntnis auch als Antwort auf die Pre-
digt).Das Apostolische, an hohen Fest-
tagen auch das Nizänische,  gilt als Ur-
gestein des traditionellen Gottesdiens-
tes. Für viele ist es aber auch ein Stein 
des Anstoßes. Das ausdrückliche Be-
kenntnis zur Jungfrauengeburt, eines 
allmächtigen Gottes oder auch das Feh-
len wesentlicher Lebensdaten Jesu 
macht es mancher schwer, ohne Vorbe-
halt zu bekennen. Es mag dabei hilf-
reich sein, sich darin ganz bewusst in 
die Tradition der vor uns Glaubenden zu 
stellen. Nicht jede Formulierung müssen 
wir Heutigen hundertprozentig teilen.  
Ein gesungenes Glaubensbekenntnis 
macht  es vielen leichter, etwa mit dem 
Lied EG 183 (Luther) oder mit Übertra-
gungen wie z.B. EG 410 („Christus, das 
Licht der Welt“) und Pete Janssens  
„Eines Tages kam einer“.                   
                     Petra Roedenbeck-Wachsmann 
 

FOTO: GRÜNBERG 
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Sie können kommen und im Keller des Pastorates den Umgang mit dem 
PC und dem Internet versuchen und erlernen unter Anleitung von Sven 
Baake:  Donnerstag 15.30 - 17.30 Uhr  
Ausprobieren - Erste Schritte am PC -  Üben - Surfen im Internet  
Jung und Alt sind herzlich willkommen!  
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im Gemeindehaus   (mit Pastor Nolte)      
Freitag 16 - 17 Uhr (ab 15.30 Uhr Kaffeetrinken und Klönen)  
�

 3.  2.   Thema: Mit Angehörigen über Tod und Beerdigung sprechen  
10. 2.   Partnerschaft : „Senioren in Tanzania“ 
17. 2.   Komm und Schau!  
24. 2.   Thema: „Was ist Esoterik?“                                                                  
 2.  3.   17 Uhr Feier des Weltgebetstages in der Eirene Gemeinde, Willersweg 31 
 9.  3.   Für Sie vorgelesen (mit Frau Ruhe) 
16. 3.   Thema: Glaube und Sexualität 
23. 3.   Glaubensthema: Das Augsburger Bekenntnis - Von den Sakramenten 
30. 3.    Ausfahrt nach Husum Prospekte u. Anmeldung ab März im Gemeindebüro � 	
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1. - 19. März 2012: Reise nach Tansania         
 

Am Sonntag, dem 26. Februar, werden die fünf Tansaniareisenden - Frau 
Guhl, Herr Bischoff, Ohlsdorf-Fuhlsbüttel und Frau Prante, Frau Roeden-
beck-Wachsmann, Frau Wittig, St. Lukas -  im Gottesdienst um 11 Uhr 
von Pastor Nolte entsandt. Herzliche Einladung, auch an die Gemeinde-
glieder von Ohlsdorf-Fuhlsbüttel, diesen Gottesdienst mitzufeiern! Er fin-
det statt im Rahmen der "Winterkirche". 
                                   
 

Von ihren Erlebnissen und Erfahrungen berichten die Reisenden in Wort und Bild an ver-
schiedenen Orten: 
in St. Lukas am Donnerstag, 29. März, 20 Uhr      
- im Rahmen einer Gemeindeversammlung im Gemeindesaal, 
in St. Marien am Mittwoch, 4. April, 15.30 Uhr      
- im Rahmen des Gemeindenachmittags im Gemeindesaal, Am Hasenberge 44 
in Nikodemus  am Mittwoch, 18. April, 19.30 Uhr       
- im Kirchsaal der Gemeinde, Fuhlsbütteler Str. 656. 
 

Wir freuen uns auf Sie!                                                                                       Krista Prante 

DAS HEILIGE LAND – 10-tägige Studienreise 9.-18.10.2012  
„Begegnung mit den Stätten biblischer Verkündigung -    

Eindrücke von einem Land und dessen ungelösten Konf likten.“ 
Reisepreis: 1850.- €  (Einzelzimmer-Zuschlag 410.- €) 
Informationsabende: Fr 10. Februar 2012, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus St.Lukas, Hummelsbüttler Kirchenweg 3 
 

Inhaltsgleicher 2. Abend: Mo 13. Februar 2012, 19.30 Uhr Gemeindehaus Eirene, Willersweg 31 
Leitung: Pastor i.R. Schäfer, Moorreye 76, 22415 Hamburg, Tel. 49297153 

Bibeltage in St. Lukas      -      „Lukas - Diener des Wortes“  
 

An drei Abenden , 13., 14. und 15. Februar , jeweils 20 - 21.30 Uhr, geht es  wieder 
im Gemeindehaus um Texte der Bibel. In diesem Jahr beschäftigen wir uns mit dem 
neuen Testament, denn das Lukasevangelium steht ja im Mittelpunkt unserer 
Themengottesdienste im Jahr 2012. Wie sind die Evangelien entstanden, warum 
wurden die Briefe von den Aposteln geschrieben? Das sind die Fragen, die wir 
miteinander klären möchten. Ich hoffe, wir kommen miteinander darüber ins 
Gespräch, wie die menschlichen Worte, die uns die Verfasser des Neuen 
Testamentes aufgeschrieben haben, das „Evangelium“, die „gute Nachricht“ wird, 
die von der Liebe Gottes zeugt, die in Jesus Christus konkret geworden ist. 
                                                                                                  Pastor Friedhelm Nolte 

 
GEMEINDEVERSAMMLUNG  29. März 2012, 20 Uhr 

 

Schwerpunktthemen:  
 

Partnerschaft mit Tansania (Bericht der Reisenden s.o.) 
 

Kirchentag in Hamburg (1. - 5. Mai 2013) 
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Erdkampsweg 52 Telefon 040/59 69 69    

Blutdruckmessung 
Cholesterinspiegelüberprüfung 
Kommpressions-Strümpfe nach Maß 

�	���� �

 ��������   
Inh. Matthias Lange e. Kfm. 
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                                    FSK 
                   Fuhlsbütteler  
                     Stadtteilkrankenpflege  
                                                    GmbH 

Telefon: 040 - 50 33 22 
Bürozeiten: Mo - Do  8.30 - 12.00 /14.00 - 16.00 Uh r   

                        und  Fr   8.30 - 14.00 Uhr 

Erdkampsweg 73 , 22335 Hamburg-Fuhlsbüttel   
 

Sie werden von qualifizierten Mitarbeitern 
beraten und versorgt 

Geschäftsführerin: Gisela Schneider 

 

  

 

 Niedernstegen 13 
22335 Hamburg  

+49176 514 215 68 

Tierpsychologische Beratung 
Verhaltenstherapie - Erziehung - Haltung 

 Pamela Beyermann 
Tierpsychologin 

www.tierpsychologie-beyermann.de 
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V�Landhaus FuhlsbüttelV
��
Inh. Jan-Peter Stephan 

-Mitglied im Bürgerverein- 

Brombeerweg 1     22335 Hamburg-Fuhlsbüttel 
Tel.: 59 62 38 



     Fax: 5 00 06 67 

 
 
 
 
 

 

Unsere Empfehlung - 

Inh. Torsten Lager carl rubow 
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Wohin mit dem Übernachtungsbesuch? 
 

Ich biete ein Doppel– oder Einzelzimmer 
mit Duschbad, sep. Eingang 

mit und ohne Frühstück 
 

Ruhige Lage  
Tel.:  59 66 33 

 
 

 
�2(A7AA-9;(�B9(ABA-A��
C(A��79(/@7�D�(2BA�,��,�
 

Inh. Mathias Wulf   

Sie erreichen uns jederzeit unter:     
Tel.: 040 / 59 18 88             e-mail: info@kroeger-fuhlsbuettel.de 
                                                       

Fax: 040 / 59 93 59         Homepage: www.kroeger-fuhlsbüttel.de 
 

Fuhlsbütteler Damm 118   (am Marktplatz)     22335 Hamburg 

Unsere Trauerhalle ermöglicht Ihnen 
einen Abschied in würdevoller  
Atmosphäre. Gerne schicken wir  
Ihnen unsere Hausbroschüre zu. 

Im Gemeindebrief inserieren! 
Private und geschäftliche Anzeigen 

Tel. 59 64 00 

 10       

Stéphane Hessel  

Tanz mit dem Jahrhundert 
Erinnerungen 

   (Ullstein)                                TB € 9,99 



                               Seite für junge Leute                               11 

Du bist 13 – 18 Jahre alt?  
Und du hast Mittwochabends Langeweile? 

Der Jugendtreff der St. Lukas Gemeinde lädt DICH ein!  
Wir treffen uns immer   

     mittwochs , von 18:30 bis 20:30 Uhr      im Gemeindehaus  
Schau doch mal bei uns vorbei. Wir freuen uns!  
Dort gibt es genug Zeit zum Klönen und Schnacken, Spielen und Chillen! Ein Tischkicker 
und ein Billardtisch warten nur darauf, bespielt zu werden! Für Getränke und Snacks ist ge-
sorgt! 
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Hjärtligt välkomna zur Jugendfreizeit 2012! 
�� Du bist bereit für (d)ein (nächstes) großes Schwedenabenteuer? 
�� Du bist zwischen 13 und 17 Jahren alt? 
�� Du hast Lust, Urlaub mit anderen Jugendlichen zu machen? 
�� Du hast in der ersten Hälfte der Sommerferien noch nix vor? 
Ja? Perfekt! �  

Dann pack deine sieben Sachen und mach dich mit uns auf den Weg nach Schweden!  
Die Jugendfreizeit der St. Lukas Gemeinde findet vom 23. Juni – 07. Juli 2012  
in Tvärred /Südschweden statt. Tvärred liegt in Västergötland am See Asunden. 
Göteborg ist 93 km entfernt. Unser Haus liegt direkt am See und verfügt über einen eigenen 
Badestrand. Außerdem gibt es ein großes Außengelände mit Fußball- und Volleyballplatz und 
einer Feuerstelle. Und natürlich gibt es wunderschöne Kanutouren auf dem Asunden See. 
Wir wollen viel Spaß und Action zusammen erleben, in Sport- und Kreativgruppen das Pro-
gramm gestalten. Auch ein großer Tagesausflug ist fest eingeplant. Außerdem werden wir ge-
meinsam über Glaubens- und Lebensfragen nachdenken, Lieder sin-
gen und Gott hier und jetzt entdecken. 
 

Der Teilnahmepreis beträgt 400,00 € (Zuschüsse sind möglich!) 
Anmeldungen liegen ab sofort  im Kirchenbüro in St. Lukas bereit! 
Nicht lange zögern, sondern einfach anmelden!  
Frag doch noch einen Freund/eine Freundin, ob er/sie 
auch Lust auf eine geniale Freizeit hat! 
 

Auf dich freut sich ein motiviertes Mitarbeiterteam! �  
Kontakt:  Antje Elvers,  Fon: 59 64 00 / antjemunz@web.de  
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Verantwortlich: Antje Elvers, Gemeindepädagogin 
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Unseren Hausprospekt 
und weitere Infos gibt 
es bei Optiker Künzel, 
Erdkampsweg 59, Tel.: 

597842 oder im Internet. 

Ferienwohnungen in Fuhlsbüttel 
Zwei schöne Komfort- Apartments für Hamburg-Besucher, 
die gemütlich und stilvoll untergebracht werden möchten. 
Ideal für ein bis fünf Personen. Mit Küche, Bad, Balkon / 
Terrasse, TV und W-Lan-Zugang. Ab 48.-  € / Nacht/2Pers. 

 

+	����,�-������$.�
 

Klavier, Gitarre, Flöte, Saxophon 
und viele weitere Instrumente, 

Musikgarten und  
Musikalische Früherziehung   

 

Kommen Sie zu unserem Probemonat !  
 

Musikschule Schneider   
Heisterkamp 16, 22339 HH, Tel. 538 40 44 

 

- in Fuhlsbüttel seit 50 Jahren - 

 

Gesundheitspraxis Anette Strauß 
Hummelsbütteler Landstraße 55 

040/ 27 27 86  Termine nach Vereinbarung 
 

Traditionelle Chinesische Medizin, Moxabition,  
Tuina-Massagen, Hypnose, Raucherentwöhnung,  

Meditation, Autogenes Training 

 

Ich (Angestellte im öffentlichen Dienst)  
suche für 2012 eine  

2,5- bis 3-Zimmer-Wohnung ab 60 qm  
in und um Fuhlsbüttel zu mieten/zu kaufen.  

Die Wohnung kann gerne renovierungsbedürftig sein.  
Bitte rufen Sie mich an unter 59 35 35 44. 

STELLENANGEBOT 
      Sie sind aufgeschlossen und kontaktfreudig? 
      Sie möchten in Ihrer freien Zeit etwas Sinnvolles tun 
      und sind gern Gastgeberin /Gastgeber? 
 

Dann haben wir für Sie das Richtige: Werden Sie ehrenamliche 
Mitarbeiterin /Mitarbeiter im Café Kirchenbank, Erdkampsweg 38 
 

Interessenten ab 18 bis.... Jahren wenden sich bitte an  
Petra Roedenbeck-Wachsmann, Tel. 59 82 56 
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Die Vorbereitungen für das Gründungs-
fest liefen schon auf Hochtouren und 
dennoch blieb bis zum Schluss die 
spannende Frage: werden die nötigen 
Mehrheiten für die Gründung der Nord-
kirche erreicht?  
Als am Samstagnachmittag in der ver-
fassungsgebenden Synode vom 5.- 8. 
Januar in Warnemünde der Abstim-
mungsmarathon (dabei waren auch un-
sere Synodalen Frau Roedenbeck-
Wachsmann und Frau Scherf) zu Ende 
ging und die Auszählenden ihre Arbeit 
abgeschlossen hatten stand fest: die 
drei selbständigen Landeskirchen Meck-
lenburg, Pommern und Nordelbien wer-
den das Gründungsfest der Nordkirche – 
in Langschrift: der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutsch-
land - in Ratzeburg feiern zu Pfingsten 

2012.  
Unter dem Motto: "Wir setzen Segel“ 
beginnt der Kirchengeburtstag mit einem 
Gottesdienst im Ratzeburger Dom auf 
dem Palmberg. Der Festgottesdienst 
wird via Großleinwand auf den Rathaus-
vorplatz übertragen und bundesweit aus-
gestrahlt von der ARD.  
Zur Ratzeburger Mahlzeit auf dem 
Palmberg zu Füßen des Doms wird eine 
festliche Tafel für bis zu 4.500 Gäste ge-
deckt. Zu dieser liturgisch gestalteten 
Tischgemeinschaft mit Brot, Käse und 
Wurst, mit Erdbeeren und Wasser sind 
alle geladen.  
Hier ist die Zusammengehörigkeit der 
Christinnen und Christen in der Nordkir-
che „leibhaftig“ zu erfahren. Das Brot 
miteinander teilen, ins Gespräch kom-
men, aus allen Dörfern und Städten der 
neuen Kirche.  
Für Kinder gibt es ein buntes Programm 
und für Jugendliche viel Interessantes. 
Und ab 18:30 Uhr wird "umsonst und 
draußen" gefeiert. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

 
Und hier das Programm am 27. Mai 2012 
10.00                  Festgottesdienst im Ratzeburger Dom  
                           mit Außenübertragung 
12.00-13.00        Ratzeburger Mahlzeit 
13.00-16.00        Nordkirche ahoi 
11.00-15.00        Kinderzentrum – Wir setzen Segen 
11.00-16.00        Jugendzentrum – Leinen los 
13.00-14.00        De plattdüütsche Stünn 
15.00-16.00        Kirchenmusik 
15.00-16.00        Kinderkonzert von und mit Gerhard Schöne 
16.15-16.45        Reisesegen mit Rhythmus und Klang 
ab 18.30             Nordkirchen-Festival mit Gerhard Schöne,  
                           VIVA VO-CE und Inga Rumpf & Friends 
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 Fotohandel und Atelier 

Erdkampsweg 42     Telefon  50 35 35 
Email:     info@foto-harjes.de 

Unsere Beratung - Ihr Vorteil 

 

Reisebusse 
in allen Größen 
für alle Gelegenheiten 

 
Harald Krüger 

Langenhorner Chaussee 31 
22335 Hamburg 

 

Tel.: 040/ 531 62 53  Fax: 040/ 5323015  
vormals Weller-Martens 

 

 

�����������	�����  
�� �� ��		����  

Inh. Uwe Wegner 
TV, Video, HiFi, Telecom,  
PC/Multimedia, 
22335 Hamburg  
Erdkampsweg 25 
 

Tel. 040-592010, Fax -597953 
 

Mail: ephaack@arcor.de  

 
  

Woderichweg 3 
22335 Hamburg 
Telefon:  040/ 59 28 04 
Telefax:  040/ 59 50 64  

A. HOCHBAUM 
TANKSCHUTZDIENST 

Fachbetrieb nach § 19 I WHG  

  
Tankreinigung     

Neuanlagen    
Stillegungen 

 
 

��������������������������������� ���
 

Friseur 
 
 

  Alsterkrugchaussee 587 
 

  22335 Hamburg       Telefon 040 - 59 80 88 

Im Gemeindebrief inserieren! 
 

Private und geschäftliche Anzeigen 

Tel. 59 64 00 

 
 

Kleekamp 5 
Tel.: 040 /380 76 092 

 

 
 

 

Dr. Beate Hufnagel & Sibylle Fiedler OHG 
Kleekamp 8 · 22339 Hamburg · TeI. 040/59 28 86 

Fax 599055 · E-Mail: SonnenapoHH@aol.com 

 
 

 

�*�)��2����*�)��2����*�)��2����*�)��2���� ���

������������������������	 			�"�/����"�/����"�/����"�/���� ���
….neue „Kleider“ für Ihre Möbel!    

·             Fensterdekorationen 
·             Polsterarbeiten 
·             Bodenbeläge 

 Kostenfreie Erstberatung vor Ort! 
 

 Kontakt: Sabine Nerlich 
 

Hummelsbütteler Landstr. 19 � 22335 HH 
www.hussen-atelier.de 

Tel. 29 8888 96 

Eislauf komplett/ Schlittschuhe: für Damen und Herren  
bei St. Lukas, Hummelsbütteler Kirchenweg 3, Tel. 59 64 00 
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Kirchlich bestattet wurden:  
 

Rosemarie Neudorf, 91 J. �  Erika Wild, 89 J. �  Gertrud Rossow, 97 J. 

GOTTESDIENSTE  

 



Mini-Gute-Nacht-Kirche 
 

für Krabbel- und Kleinkinder 
bis zum Alter von 5 Jahren 
und deren Familien am  
Freitag, 23. März um 18 Uhr 
in der Kirche.  
Wir hören eine Geschichte, 
singen, beten und stellen uns 
unter Gottes Schutz und  
Segen.                        

        
        
         

  

Verantwortlich:  Antje Elvers, Gemeindepädagogin, Tel. 59 64 00 / antjemunz@web.de	 
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Kinderkirche  
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Kinder-Bibel-Tage 
6.- 9. + 11. März 
 „Wir entdecken Lukas!“  
Herzlich eingeladen sind Kinder ab 5 Jahren! Wir machen uns gemeinsam mit Lu-
kas und seinem tierischen Freund auf den Weg und erleben spannende Geschich-
ten aus dem Lukasevangelium, die von Jesus erzählen. Es warten viele  
Abenteuer darauf, von euch entdeckt zu werden.  
Wir uns dazu jeweils von 9:00 – 14:00 Uhr im Gemeindehaus, Hummelsbütteler 
Kirchenweg 3 . Bitte bringt eine Schere, einen Klebestift und 5,00 € als Kostenbei-
trag mit. Für ein Mittagessen an allen Tagen sorgen wir. 
Um entsprechend planen zu können, bitten wir möglichst bis Donnerstag, 2. März 
um eine Rückmeldung für Ihr/e Kind/er anhand der Anmeldung.  
Am Sonntag, 11. März um 11 Uhr feiern wir als Abschluss der Kinderbibeltage ei-
nen Familien-Gottesdienst.   
Wir freuen uns, wenn ihr diese besonderen Tage mit uns erlebt! 
 

Antje Elvers & das Kinder-Bibeltage-Team       

Hiermit melden wir unser/e Kind/er zu den Kinder-Bibel-Tagen an. 
Name ...................................................................... Tel ................................   
Anschrift..........................................................                ............................... 
den .....................................                                                Unterschrift 


